
Da ist Freude am Segeln 

Die Teeny-KV mit finanzieller Unterstützung des DSV  lud zum Training vom 2.-5.10.2017 ein.  

So freuten sich 15 junge Segler 

aufs gemeinsame Training am 

Dümmer beim SCD mit Christian 

Swatosch. Die Fortgeschrittenen 

machten einen Luftsprung bei 

dieser Windprognose – 4-5 Bft, 

und in  Böen 6 – die „Leichteren 

Teams“ waren etwas skeptisch. 

Direkt nach der LJüM an der 

Möhne machten sich die Teams 

auf zum Dümmer, um die 

Herbstferien für ein intensives 

Training zu nutzen. Die 

auswärtigen Segler  wurden 

herzlich vom SCD empfangen – durften dort im Clubraum schlafen und unsere Sportwartin bekam 

spontan ein Wohnwagen zur Verfügung gestellt.  

Am Montag blies der Wind schon ordentlich und  schnell  waren die Boote startklar. Es ging aufs 

Wasser und das Training konnte beginnen – alle hinter das Motorboot  und loskreuzen. Die 

Vorschoter gingen ins Trapez um das Boot gerade zu halten und man konnte toll über den See 

heizen,  manche mussten sich erstmal an den Bootsspeed gewöhnen. Bei den Seglern entwickelte 

sich ein breites Grinsen – endlich konnten sie im Teeny im Trapez stehen und richtig ab ging es unter 

Spi. Natürlich gehörte das Kentern mit zur Trainingseinheit, aber alle schafften das Boot wieder  

alleine aufzurichten. Am Nachmittag lief es 

ähnlich und jetzt wussten die Segler warum eine 

gute Kondition erforderlich ist – Segeln bei 

diesem Wind kostet Kraft. Rasmus meinte es gut 

und hielt noch die nächsten 2 Tage an, bevor er 

seine volle Kraft im Sturmtief Xavier zum 

Ausdruck brachte. Da war kein Segeln mehr 

möglich. 

Die Segler  haben viel gelernt und hatten sehr 

viel Spaß auf dem Wasser und an Land. Das 

flache Revier war trotz der windigen Verhältnisse 

sehr sicher und alle haben tolle Segelerfahrungen 

gemacht.   

Stefan Schmidt,  Moritz Kretschmar vom Team 
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